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G e s c h ä t z t e  G e m e i n d e b ü r g e r I n n e n !  

Geschätzte GemeindebürgerInnen! Liebe Jugend!  

Das Jahr neigt sich allmählich dem Ende zu. Die Adventzeit ist eine gute Gele-

genheit um einen Rückblick auf das Geleistete im abgelaufenen Jahr zu ma-

chen.  

In gesellschaftlicher Hinsicht begann das Jahr am 26. Jänner mit dem Ball der 

FF-Inzersdorf. Unsere Wehr gab sich wieder große Mühe und schuf eine be-

sondere Veranstaltung. Zahlreiche Ballbesucher konnten somit einen schönen 

und unterhaltsamen Abend erleben. Danke an den FF-Kommandanten Günther 

Staudenmayer und seinem Team für diesen tollen, gesellschaftlichen Event!  

Am 13. April hatten wir unseren alljährlichen Gemeindeputztag. Die Beteili-

gung der Bürger war dieses Jahr sehr hoch. Ich danke allen, die diese Idee mittragen und 

sich aktiv an diesem Tag beteiligt haben und hoffe, dass Sie auch in den nächsten Jahren 

mithelfen werden, unsere Gemeinde ein Stückchen sauberer und gepflegter erscheinen zu 

lassen. Den Schulen, Kindergärten und Vereinen möchte ich diesbezüglich ebenfalls meinen 

Dank aussprechen!  

Am 24. Mai lud die Gemeinde zum alljährlichen Frühjahrsempfang. Dieser galt unseren Ge-

meindebürgerInnen, ganz besonders jedoch unseren NeubürgerInnen. Der zweite Schwer-

punkt unserer Veranstaltung galt jenen GemeindebürgerInnen, welche sich in unserer Ge-

meinde besonders aktiv betätigen und für die Gemeinschaft wertvolle Dienste leisten. Meine 

ausdrückliche Hochachtung und Wertschätzung dafür! 

Am 22. Juni hatte die Gemeinde all unsere jung gebliebenen GemeindebürgerInnen zum all-

jährlichen Seniorenausflug eingeladen. 45 Senioren durfte ich nach Laxenburg begleiten. Es 

freut mich, dass die Idee des gemeinsamen Seniorenausfluges einen derart großen Anklang 

findet. Ich bedanke mich bei unserer Seniorenbeauftragten, Frau GR Elisabeth Brandl, für die 

Mitwirkung. Ganz besonders bedanke ich mich aber bei allen SeniorInnen für die Teilnahme 

und den netten Tag, den wir gemeinsam verbringen durften.  

In den Sommerferien gestalteten unsere Vereine und engagierte GemeindebürgerInnen er-

neut im Zuge des Ferienspiels aktive Tage für unsere Kinder. Danke an alle Beteiligten für 

ihr außerordentliches Engagement und die Bereitschaft gestaltend mitzuwirken! 

 

 

 

 

Bgm. Mag.  

Ewald Gorth 

Frohe Weihnachten und viel Glück und Erfolg 

im Neuen Jahr! 
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Am Ende der Sommerferien veranstaltete die Gemeinde auf Initiative der beiden Jugend- 

und Familiengemeinderäte einen Ausflug ins Abenteuerland Pielachtal. 56 Kinder fuhren ge-

meinsam mit ihren Eltern nach Hofstetten und verbrachten einen interessanten und ab-

wechslungsreichen Tag. An dieser Stelle möchte ich mich bei den beiden Initiatoren, GR 

Bernhard Neuchrist, GR Johannes Wieser und allen weiteren Mitwirkenden für ihr Engage-

ment bedanken. Ganz besonders möchte ich mich aber bei der Fa. CL Fusion – Frau Claudia 

Lotter – für die Finanzierung dieses Ausfluges bedanken.  

Am 2. November gestaltete unser Weinbauverein die heurige Weinsegnung im Schloss Wal-

persdorf. Unsere WinzerInnen konnten sich und ihre Jungweine in gewohnter Weise in einem 

würdigen Rahmen präsentieren. Zahlreiche Besucher hatten wieder die Gelegenheit sich von 

der hervorragenden Qualität unserer Jungweine zu überzeugen. Danke an den Obmann, 

Herrn Michael Schoderböck und den Mitgliedern des Weinbauvereins für die Organisation 

dieser gelungenen Veranstaltung! 

Da sich nicht nur das Jahr, sondern auch die Gemeinderatsperiode zu Ende neigt, erlauben 

Sie mir heuer etwas weiter zurück zu blicken. In den letzten fünf Jahren konnten wir viele 

Projekte für unsere Gemeinde umsetzen. Die nachfolgenden Fotos sollen die Vielfalt und die 

Dimension unserer Arbeit widerspiegeln. 

F o r t s e t z u n g  V o r w o r t  B g m .  G o r t h  

Adaptierung des ehemaligen Schulgebäudes  

zum Kindergarten und des Wohn/Geschäftsgebäudes in Getzersdorf  
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Errichtung eines Spielplatzes bei der Volksschule Inzersdorf 

für Schul-, Nachmittags- und Ferienbetreuung 

Neugestaltung der Fläche beim Sonnwendplatz in Anzenberg  

sowie Errichtung eines Rastplatzes mit Fitnessgeräten 

Bau der Rückhaltebecken in Anzenberg und Wetzmannsthal 

sowie  Adaptierung der Becken in Getzersdorf und Walpersdorf 
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F o r t s e t z u n g  V o r w o r t  B g m .  

Adaptierung der Aufbahrungshalle Inzersdorf  

und Errichtung einer Urnenwand 
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Errichtung des Parkplatzes in Getzersdorf -  

beim ehemaligen Gebäude Hauptstraße 47  

Sanierung Milchhaus Walpersdorf und Gestaltung der Nebenflächen 

Herstellung der Straßenanlage beim Ponygarten und in der 

Schlossstraße in Walpersdorf 

Adaptierung der Geschäftsräumlichkeiten 

unserer Nahversorger in Inzersdorf und Getzersdorf 

Erneuerung und Erweiterung der Spielplätze  

in Inzersdorf und Getzersdorf 

Wohnraumschaffung in Getzersdorf -  

Reihenhausanlage Gartenweg 
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All das sind Beispiele für eine solide Gemeindearbeit, welche nur möglich ist, wenn das poli-

tische Klima in einer Gemeinde von konstruktiver und projektbezogener Arbeit geprägt ist. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen Gemeindemandataren für das äußerst positive Ge-

sprächsklima und die sachorientierte Zusammenarbeit im Gemeinderat bedanken! Nur 

dadurch ist es möglich, dass wir positive Ergebnisse für unsere Gemeinde erzielen und eine 

solide Grundlage für zukünftige Generationen schaffen.  

Alle unsere neuen BürgerInnen möchte ich recht herzlich in unserer Gemeinde willkommen 

heißen. Ich wünsche Ihnen auf diesem Wege, dass Sie in unserer Gemeinde das Zuhause 

finden, das Sie sich wünschen - einen Lebensmittelpunkt mit Wohlfühlfaktor und einen neu-

en Bekannten- und Freundeskreis – möglichst mit aktiver Beteiligung am Dorfleben.  

Ich möchte den Vereinen in unserer Gemeinde für die vielen ehrenamtlichen Stunden dan-

ken. Ihre Arbeit ist gerade in kleinen Gemeinden von größter Wichtigkeit. Sie stärken und 

fördern den Zusammenhalt in unserer Dorfgemeinschaft. 

Ich möchte es auch nicht verabsäumen, mich bei allen Gemeindebediensteten für ihre ge-

leistete Arbeit in diesem Jahr zu bedanken.  

Wie schon erwähnt, befinden wir uns am Ende einer Gemeinderatsperiode und im Jänner 

2020 entscheiden Sie, liebe BürgerInnen, über die Zusammensetzung des Gemeinderates 

für die kommenden fünf Jahre. Mit Ihrer Teilnahme und Stimmenabgabe am 26. Jänner 

2020 entscheiden Sie, wer die Geschicke unserer Gemeinde leiten soll und wem Sie Ihr Ver-

trauen für die Zukunft entgegen bringen. Bitte machen Sie von Ihrem Wahlrecht Gebrauch, 

denn es geht um die Zukunft Ihrer Gemeinde und somit um Ihren unmittelbaren Lebens-

raum! 

Sollten Sie am Sonntag den 26. Jänner 2020 nicht in Inzersdorf-Getzersdorf sein, so haben 

Sie die Möglichkeit schon im Vorfeld Ihre Stimme mittels Briefwahl abzugeben. Sie können 

bei der Gemeinde bis Mittwoch, 22. Jänner 2020 schriftlich (per Fax, E-Mail od. Brief) eine 

Wahlkarte beantragen. Alternativ können Sie bei persönlicher Abholung bis Freitag, den 24. 

Jänner 2020, spätestens 12.00 Uhr, noch eine Wahlkarte beantragen. Eine telefonische Be-

antragung ist leider nicht möglich. Die AUSGEFÜLLTE Briefwahlkarte muss bis spätestens 26. 

Jänner, 6.30 Uhr, im Gemeindeamt eingetroffen sein.  

Abschließend wünsche ich Ihnen und Ihren Familien eine schöne Weihnachtszeit. Genießen 

Sie ein paar ruhige und entspannte Tage. Ich wünsche Ihnen ein erfolgreiches Jahr 2020 - 

voller Zufriedenheit und Gesundheit.  

   Herzlichst  

    Ihr Bürgermeister Mag. Ewald Gorth 

F o r t s e t z u n g  V o r w o r t  B g m .   

Errichtung des Parkplatzes in Inzersdorf -  

beim ehemaligen Gebäude der Dorfstraße 25 
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2/2019 Div. Infos 

G e m e i n d e k a l e n d e r  2 0 2 0  

Im Ausschuss für Kultur und Tourismus wurde auch für das Jahr 2020 ein Gemeindekalender kreiert. 

Für diesen Kalender lautet das Fotomotto „Vereine der Gemeinde“. Dabei wird jeden Monat ein Verein 

aus der Gemeinde vorgestellt. Der Kalender wird ihnen wieder gemeinsam mit der Gemeindezeitung 

und dem Abfuhrplan bzw. einigen Zusatzinformationen zugestellt. Er beinhaltet die zur Zeit der Er-

stellung bekannten Veranstaltungs-,  Müllabfuhr-, ASZ-und Baum/Strauchschnitttermine sowie viele 

weitere Informationen.  

Wir wünschen Ihnen mit dem Kalender wieder viel Freude. 

B ü r g e r m e i s t e r  

v o r  O r t  

Unter dem Motto 'Bürgermeister vor Ort' war ich in 

den letzten Monaten in unserer Gemeinde unterwegs. 

In vielen persönlichen Gesprächen habe ich mit Ihnen 

viele Themenbereiche die Sie persönlich betreffen 

bzw. Dinge die Ihnen am Herzen liegen bespro-

chen. Ich bedanke mich bei allen für die äußerst posi-

tiven, wertschätzenden und konstruktiven Gespräche.  

Ich habe alle ihre Anregungen und Vorschläge gesammelt und geordnet. Einige Themen werden in 

den zuständigen Gremien behandelt. Einige Anregungen werden in den nächsten Wochen umgesetzt 

werden. Manche Ihrer Vorschläge wurden bereits umgesetzt. Als Beispiele möchte ich die Geschwin-

digkeitsbeschränkung für LKW's in der Hauptstraße in Getzersdorf, die 30'ger Zone in der Sonnengas-

se und die Anschaffung von Defibrilatoren erwähnen. Die Defis wurden vom Ing.-Büro Karl Riesenhu-

ber und der Pittel+Brausewetter GmbH (Zweigniederlassung Herzogenburg) gesponsert, wofür ich 

meinen herzlichen Dank aussprechen möchte.  

Weiters konnten Straßenlaternen aufgestellt, Geschwindigkeitsbeschränkungen erlassen und Ver-

kehrsspiegel montiert werden.Die Gespräche mit Ihnen haben mir signalisiert, dass wir mit unserem 

eingeschlagenen Weg richtig liegen und diesen zukünftig fortsetzen sollen,  so dass Inzersdorf - Get-

zersdorf eine Gemeinde bleibt in der unsere BürgerInnen gerne leben und sich wohl fühlen. 

W e i h n a c h t s w ü n s c h e  a u s  d e r  G e m e i n d e s t u b e  

Frohe Weihnachten  

und ein gutes Neues Jahr 

verbunden mit dem Dank  

für die gute Zusammenarbeit  

wünschen Ihnen 
Bgm. Mag. Ewald Gorth, Vizebgm. Karl Ernd 

Amtsleiter Peter Leitner, MPA MBA 

VB Doris Mutenthaler, VB Irene Huber, VB Birgit Wieser 

Gemeindearbeiter Franz Füllerer, Franz Wutzl, Karl Ernd jun. und Wolfgang Parzer 

W e i h n a c h t s f e r i e n  a m  G e m e i n d e a m t  

Weihnachtsferien am Gemeindeamt vom 24. Dezember 2019 bis 06. Jänner 2020 

Amtsstunden finden in dieser Zeit ausschließlich wie folgt statt: 

 Donnerstag, 02. Jänner:  von 08 bis 11 Uhr  im Gemeindeamt Inzersdorf 

      von 11 bis 12 Uhr  im Gemeindeamt Getzersdorf 
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G e m e i n d e r a t s w e c h s e l  b e i  d e r  S P Ö  

Durch den Rücktritt von GfGR Maria Marchstei-

ner aus dem Gemeinderat wurden bei der Ok-

tobersitzung des Gemeinderates Nachbeset-

zungen vorgenommen.  

Petra Reiser rückte in das Gremium ein und 

wurde gleichzeitig als neues Mitglied in den 

Schulausschuss gewählt. GR Gerald Ott wurde 

zum GfGR und Mitglied im Bauausschuss ge-

wählt. GR Daniel Steiner wurde als Mitglied in 

den Prüfungsausschuss bestellt. 

Bgm. Ewald Gorth gratulierte GfGR Gerald Ott 
Bgm. Ewald Gorth hieß die SP-Mandatarin  

im Gemeinderat herzlich willkommen 

3 0 .  P l a t z  b e i  N Ö - C h a l l e n g e  f ü r  u n s e r e  G e m e i n d e  

Das große Ziel der Sportland NÖ-Challenge war es, die NiederösterreicherInnen zur Bewegung zu motivieren. 

Drei Monate lang wurde im Zuge der „NÖ-Challenge“ gelaufen, gewandert, mit dem Rad gefahren oder war mit 

den Inlineskates unterwegs. 

Gesucht wurde von Sportland NÖ mit Hilfe von Runtastic und in Kooperation mit den beiden NÖ-

Gemeindevertreterverbänden die aktivste Gemeinde Niederösterreichs. Insgesamt wurden von 415 Gemeinden 

mit über 5.500 Teilnehmern rund 14,5 Millionen aktive Minuten und 206.000 Einzelaktivitäten absolviert. 

In unserer Gemeinde waren einige ehrgeizige GemeindebürgerInnen aktiv dabei. 

In der Kategorie 0-2500 Einwohner hat die Gemeinde Inzersdorf-Getzersdorf mit insgesamt 54.227 

aktiven Minuten den hervorragenden 30. Platz belegt. 

Danke an alle Aktiven für das tolle Ergebnis! 

J u b i l a r e  d e r  G e m e i n d e /  

G e m e i n d e v e r t r e t u n g  

Wir gratulieren den beiden Gemeindebediensteten: Birgit 

Wieser zu ihrem 40. und Franz Wutzl zu seinem 50. Ge-

burtstag. Die Gemeindevertretung 

durfte mit den Jubilaren einen net-

ten Abend verbringen. 

 

 

Ebenfalls möchten wir GR Natascha 

Müllner zu ihrem 30. Geburtstag 

recht herzlich gratulieren! 

Div. Infos 

Birgit Wieser mit  

Bgm. Ewald Gorth GR Natascha Müllner 
Gemeindearbeiter 

Franz Wutzl 

H o l z l i z i t a t i o n   

Am 07.12. wurde die vierte Holzlizitati-

on der Gemeinde in der KG Getzers-

dorf (Augebiet) abgehalten.  

Zahlreiche Interessenten fanden sich 

ein, um ein Brennholzlos zu ersteigern. 

GfGR Josef Kimmeswenger freute sich 

als Organisator über das Interesse und 

Ergebnis. 
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Nicole Müllner mit Sohn Emil  

und Tochter Anna 

Heidelinde Andre mit Tochter Mona 

Andrea Buchmüller mit Sohn Leon 

G r a t u l a t i o n  z u r  
G e b u r t  

Pamela Opposich mit Tochter Sarah; Leopold Schoderböck mit 

Tochter Magdalena; Verena Lindner mit Tochter Josephine 

Bgm. Ewald Gorth und Vizebgm. Karl Ernd 

gratulierten im Namen der Gemeinde den 

Eltern zu ihren Neugeborenen und überga-

ben nützliche Geschenke für die Jungfami-

lien. Auf den Fotos mit: 

Melanie und Manuel Wieser mit den Töchtern Mia und Marie;  

Alexander Koch mit Sohn Tobias; Katharina Malli mit Sohn Raphael 

Kerstin Hovezak mit den  
Zwillingen Jonathan und Rafael 

Marlies Resch mit den  
Söhnen Oliver und Jan 
Irene Koppensteiner  
mit Tochter Sophie  

und Sohn Oliver 
Sabrina Kaiser mit Sohn Max 
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K l i m a b ü n d n i s g e m e i n d e  s e t z t  a u f  
K l i m a s c h u t z  

Die Gemeinde Inzersdorf-Getzersdorf hat bei der neuen Motorik-Anlage 

junge Bäume gepflanzt. Dabei setzte man auf klimaresistente Pflanzen. 

Es sind weitere Baumpflanzungen im Gemeindegebiet geplant! 

Keine Anpassung ohne Klimaschutz 

Für Bgm. Ewald Gorth gibt es keine Anpassung an den Klimawandel 

ohne Klimaschutz. Schon deshalb sind ihm Baumpflanzungen beson-

ders wichtig. Nun organisierte er gemeinsam mit Regionalmanager Ale-

xander Simader junge Bäume als zukünftige Schattenspender für die 

neue Motorikanlage am Aussichtspunkt Anzenberg. 

Dabei stand hier aber nicht nur die Verbesserung des Mikroklimas im 

Vordergrund, sondern mussten vor allem auch Baumarten gefunden 

werden, welche besonders gut mit Trockenheit und Hitze umgehen können. Der Standort ist durch die 

exponierte Lage dem Klimawandel besonders stark ausgesetzt. Für einige Bäume ist dies eine sehr 

große Herausforderung.  

Bgm. Ewald Gorth jedenfalls freut sich über die gelungene Ergänzung zu den neuen Fitnessgeräten: 

„Wir laden alle ein, die Anlage zu besuchen und auszuprobieren. Die Fitnessgeräte im Freien machen 

deutlich mehr Spaß als das Rudergerät im heimischen Keller! Die Aussicht ist ein Traum und mit den 

Bäumen schaffen wir hier langfristig einen wunderbaren Platz!“  

Derzeit laufen die Planungen für weitere Auspflanzungen im Gemeindegebiet. Dabei wird  gezielt an 

standortgerechten und ökologisch wertvollen Lösungen gearbeitet. Die richtige Pflanzenwahl schafft 

neben der Verbesserung des Mikroklimas, noch einen Schutz vor Bodenerosion und bietet Lebens-

raum für viele Tierarten. Dadurch soll das lebenswerte Inzersdorf-Getzersdorf noch naturnaher wer-

den und dem Klimawandel positiv entgegenwirken. 

KLAR!-Region Unteres Traisental-Fladnitztal 
Modellregions-Manager DI Alexander Simader 

Bgm. Ewald Gorth  

und Alexander Simader 

G e m e i n s a m  s i c h e r  -  a u c h  b e i  u n s  i n  d e r  G e m e i n d e  

Präventionsvortrag der Polizei: „Wenn die Polizei gerufen wird, ist es meistens schon passiert. Daher setzen 

wir jetzt früher an, mit der Initiative ,Gemeinsam sicher' in Österreich, damit negative Entwicklungen früh er-

kannt werden oder nicht entstehen“, so Bezirksinspektor Peter Reiter beim Vortrag der Gemeinde und dem Ver-

ein der Volkshilfe im Foyer der Mehrzweckhalle.  

Dabei werden jeden Tag in den Medien die Kriminaldelikte breitgetreten und niemand ist verschont. Egal ob Ein-

bruch, Diebstahl – sogar den Bauern werden die Traktoren gestohlen – und Betrugs- oder Nepp-Geschichten, wo 

vor allem älteren Frauen mit dem Neffen-Trick tausende Euro aus den Taschen gezogen werden, niemand ist 

mehr sicher. 

„Sicherheit gehört zu den wichtigsten Grundbedürfnissen der Menschen und ist Bestandteil Ihrer ganz persönli-

chen Lebensqualität. Nur wer sich sicher fühlt, kann sich auch geborgen fühlen – und jeder sollte aktiv mitma-

chen. Sicherheit geht jeden etwas an, deshalb startet die Polizei SicherheitsPartnerschaften, denn auch sie kann 

ohne Mithilfe der Bevölkerung nicht arbeiten. Diese Partner tauschen regelmäßig Informationen aus und ergreifen 

Maßnahmen – jeder in seinem Bereich. Infos dazu gibt es auf jeder Polizeidienststelle“, so Reiter. 

 

 

Kurt Baumgartner, Vizebürgm. Karl 

Ernd, Leopold Reiser,  GR Gerald Ott, 

GR und Obfrau Verein Volkshilfe Elisa-

beth Brandl, Bezirksinspektor Peter 

Reiter und Dorothea Nolz (v.l.). 
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Neues aus der Volksschule 

Im Schuljahr 2019/20 besuchen 78 

Kinder die vier Klassen der Volks-

schule. Klassenlehrerin der 1. Klas-

se ist Karin Neusser, der 2. Klasse 

Iris Maier und der 3. Klasse Brigitte 

Rummer-Bichler. Klassenlehrer der 

4. Klasse ist Erwin Fischer. Religion 

unterrichten Herr Ulrich und Frau 

Birgitta Turnwald. Sabrina Hartmann verstärkt das Team der Volksschule. 22 Kinder besuchen die 

Nachmittagsbetreuung. Svetlana Grünwald hat die Nachmittagsbetreuung verlassen. Ludmilla Höller-

schmid und Roswitha Sommer betreuen unsere Nachmittagskinder.  

Neuigkeiten aus der Schule finden Sie auch auf unserer Homepage. 

Buchstabentage in der 1.Klasse 

„Endlich wieder Buchstabentag“, heißt es bei den Kindern in der 1. Klas-

se der Volksschule Inzersdorf, wenn der Freitag naht! Der Grund: Im 

Rahmen unserer Buchstabentage, die jeweils am Freitag vormittags mit 

großer Unterstützung der Eltern stattfinden, wird neben dem Erlernen 

und Vertiefen der Buchstaben auch fleißig mit den Kindern gebacken 

und gekocht. In kleinen Gruppen dürfen die Kinder ihre Koch- und Back-

künste unter Beweis stellen! Dies wäre ohne die tatkräftige Unterstüt-

zung der Eltern in diesem Rahmen wohl nicht möglich, danke! Die Kin-

der genießen diesen besonderen Tag wirklich sehr und die Vorfreude 

darauf ist dementsprechend groß! Die Rezepte werden im Kochbuch der 

Kinder gesammelt und von den Kindern auch immer wieder gerne zu-

hause nachgekocht!  

Besuch im Landesmuseum St. Pölten 

Die SchülerInnen der 1., 2. und 3. Klasse besuchten das Landesmuseum in St. Pölten. Nach einem 

Rundgang durch das Museum nahmen die Kinder an drei unterschiedlichen Workshops teil. Mit Be-

geisterung hörten sie die neuen Inhalte und bastelten anschließend. 

 

 

 

 

 

Gleich in der 2. Schulwoche wurde die 3. Klasse von Gemüsebauer Michael 

Bauer aus Kleinrust besucht. Er brachte ganz viele Gemüsesorten mit in die 

Klasse und die Kinder konnten auch ausgefallene Sorten, wie Gioggiarüben 

und Tomatillos, verkosten. Auch für zu Hause bekamen die Kinder noch reich-

lich Gemüse mit. Vielen Dank! 

Das Thema Ernährung beschäftigt die 3. Klasse auch weiter – beim Advent-

konzert am 20. Dezember werden unsere selbstgemachten Kraftbrotbackmi-

schungen in der Flasche käuflich zu erwerben sein. 

V o l k s s c h u l e   

Volksschule 

Lehrerteam der Volksschule 



 

 10 

 

2/2019 

Projekttage der 4. Klasse  

„Raus aus der Schule“ hieß es 

Ende September für die Kinder 

der vierten Klasse, denn auf sie 

warteten vom 25. bis 27. 9. die 

Projekttage im Waldviertel. 

Gemeinsam mit ihrer Partner-

klasse aus der Volksschule St. 

Andrä wurde im Jugendgäste-

haus Bad Großpertholz Quartier bezogen. Auf dem Programm standen der Besuch der Sonnenwelt in 

Großschönau, eine geführte Wanderung durch die Blockheide Eibenstein, der Besuch einer Glasbläse-

rei in Alt-Nagelberg, eine Nachtwanderung um Bad Großpertholz, Papierschöpfen in der Papiermühle 

Mörzinger, eine Wanderung mit Alpakas, ein bunter Abend mit Disco und der Besuch der Rosenburg 

mit Führung und Greifvogelschau. Begleitet wurde die frohe Schar von Frau VOL Judith Pflügler aus 

der VS St. Andrä, Frau BEd Sabrina Hartmann und Herrn VD Erwin Fischer. 

Die Kinder und Lehrer bedanken sich herzlich für die finanzielle Unterstützung durch den Elternverein! 

V o l k s s c h u l e  

B ü c h e r e i  

Obwohl die Teilnahme bei der dies-

jährigen Lesemeister-Aktion sehr 

gering war, hatte Jakob Neuchrist 

das Glück, bei der Verlosung gezo-

gen zu werden. Er erhielt ebenso 

wie die anderen 39 LesemeisterIn-

nen aus NÖ ein Buchpaket, die Bü-

cherei erhielt einen Büchergut-

schein. 

Elisabeth Steinkellner war im Rah-

men der diesjährigen Lesereise 

(organisiert von der Bibliotheksfach-

stelle der Diözese St. Pölten“ und „komm.bib – Fachstelle für kommunale Bibliotheken) in 

der Volksschule zu Gast und präsentierte den Kinder der 3. und  4. Klasse ihr Buch „Wer fürchtet sich 

vorm lila Lachs?“. Die Bücherei Inzersdorf hat einen Teil der Kosten übernommen. 

Beim diesjährigen Regionstreffen in Wilhelmsburg und beim Landesbüchereitag und der Awardverlei-

hung in Wiener Neustadt konnten viele Impulse und Anregungen für die Bibliotheksarbeit mitgenom-

men werden. Da seit Bestehen der Bücherei die Entlehnzahlen heuer erstmals rückläufig sind, möch-

ten wir im kommenden Jahr einige Neuerungen einführen. Neben den monatlichen Treffen der Jüngs-

ten bei den Mio-Mäusen, die sehr gut angenommen werden, wollen wir auch andere Altersgruppen in 

die Bücherei einladen. Spielenachmittage, Erzählcafés, kleine Workshops oder Vorträge sollen unsere 

Bücherei beleben. Vorschläge dazu werden gerne entgegengenommen. 

Trotzdem soll das Angebot an Büchern natürlich attraktiv bleiben. Außerdem wurde das Angebot an 

Zeitschriften erweitert, das DVD-Angebot (vor allem bei den Erwachsenen) wird in Zukunft reduziert 

werden. 

Wir bieten auch heuer – wie das ganze Jahr über – Geschenkgutscheine an. Diese können vom Be-

schenkten für eine Jahreskarte (gültig für Bücher und Zeitschriften) oder auch für die Onleihe (E-

books und E-audios von noe-book.at) verwendet werden und kosten 15 €.  

Während der Feiertage ist die Bücherei nur an den Feiertagen geschlossen. 

Wir wünschen allen LeserInnen und ihren Familien  

ein frohes Weihnachtsfest und alles Gute für 2020! 

...Lesereise 
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F e r i e n s p i e l  2 0 1 9  

Ferienspiel-Finale: Ausflug ins Abenteuerland 

Ein Familienausflug ins Abenteuerland Pielachtal bil-

dete heuer den krönenden Abschluss des Gemeinde-

Ferienspiels. Nachdem fünf Vereine den Kindern in 

den Ferien je einen bunten Nachmittag bescherten: 

 die Bücherei ließ die Bilderbücher lebendig 

werden 

 die Trachtenkapelle lud zum Instrumentenspaß 

 mit der Jagdgemeinschaft Inzersdorf fand Spiel 

und Spaß im Theyerner Wald statt 

 Feuerwehrspiele bescherten die Inzersdorfer und Getzersdorfer Florianis 

 bei der Gesellschaftsrunde konnten verschiedene Geschicklichkeitsbewerbe absolviert werden 

Die beiden Gemeinderäte Bernhard Neuchrist und Johannes Wieser organisierten den Ausflug gemein-

sam mit Claudia Lotter, Geschäftsführerin der Walpersdorfer IT-Firma CL-Fusion. Diese sponserte 

auch den Ausflug der insgesamt 80 teilnehmenden Personen und übernahm sämtliche Kosten (vom 

Bus bis zum Eintritt samt Lunch-Paket bis zu den Essensgutscheinen)! 

Für die Kinder war es ein tolles Erlebnis, denn es gab eine abenteuerliche Schatzsuche mit archäologi-

schen Andenken. Zum Abschluss bekam jedes Kind noch ein T-Shirt geschenkt, sodass es ein rundum 

erfolgreicher Ausflug war.  

Ein großes Danke an die Fa. CL-Fusion - Claudia Lotter, 

die beiden Hauptorganisatoren Bernhard Neuchrist und Johannes Wieser 

und die mitwirkenden Vereine! 

G e s u n d e  G e m e i n d e  

Wieder können wir erfolgreich auf das abgelaufene Jahr zurückblicken. So hatten wir 

unter anderem Frau OA Dr. Ursula Bankl mit einem sehr informativen Vortrag zum 

Thema „Tatort Wirbelsäule“ zu Gast.  

Auch für unsere jüngsten Gemeindebürger hatten wir wieder einmal etwas vorbereitet. 

Mit seinem pädagogischen Kindermusiktheater war Paul Sieberer in beiden Kindergärten der Gemein-

de und hat dort mit seinen Auftritten Spaß und Freude verbreitet.  

Natürlich wurde im Jahr 2019 auch wieder etwas für die körperliche Gesundheit getan. Dazu trug das 

sehr umfangreiche Angebot von Fitnesskursen in der Mehrzweckhalle bei. Es reichte von Bo-

dywork und Pilates über Intervalltraining bis hin zum Senioren- und Kinderturnen. 

Die Gesunde Gemeinde möchte sich bei allen Trainern und Teilnehmern für die tolle Zusam-

menarbeit und für das rege Interesse bedanken und wünscht allen ein frohes und gesegnetes 

Weihnachtsfest und einen guten Start in das Jahr 2020. 

Obfrau Doris Dreifke und ihr Team 

Gruppenfoto vom Ausflug ins Abenteuerland 
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Gerne nutzen wir die Möglichkeit, 

Ihnen, liebe Gemeindebevölkerung, 

über die Tätigkeiten der FF-

Getzersdorf aus der 2. Jahreshälfte 

zu berichten.  

Brauchtum, Feste, Sommerfreude 

Einer der ersten Höhepunkte im 2. 

Halbjahr 2019 war der gemeinsame Besuch der Fronleichnamsfeier gemeinsam mit 

unseren Kameraden der FF-Inzersdorf in Inzersdorf. Mittlerweile wurde dies bereits 

zur liebgewonnenen Tradition, dass beide Feuerwehren gemeinsam jeweils abwechselnd die Fronleich-

namsfeiern unserer beiden Pfarren besuchen.  

In den Sommerferien veranstaltete unsere Gemeinde wieder das beliebte Ferienspiel für unsere Kin-

der der Gemeinde. Auch hier beteiligten wir uns wieder sehr gerne, und ebenfalls wieder gemeinsam 

mit der FF-Inzersdorf. An einem kurzweiligen und sonnigen Nachmittag konnten die Kinder bei diver-

sen Spielestationen die Feuerwehr und ihre Aufgaben näher kennen lernen. Im Vordergrund steht hier 

natürlich der Spaß für die Kinder. Darüber hinaus erhoffen wir uns aber auch, dass wir damit das eine 

oder andere neue Mitglied für unsere Feuerwehrjugend begeistern können, aus der wir einen Großteil 

unserer Feuerwehrmitglieder lukrieren.  

 
 

Anfang September konnten wir mit dem bereits 6. Buschenschank im FF-Haus einen wesentlichen Bei-

trag zum Gesellschaftsleben in unserer Gemeinde leisten. Mittlerweile hat sich die Veranstaltung sehr 

gut etabliert und wir freuen uns jedes Mal aufs Neue über den guten Besuch und über die lockere 

Stimmung bei der Veranstaltung. 

Feuerwehrjugend – wer die Jugend hat, der hat die Zukunft 

Der Höhepunkt des Feuerwehrjugendjahres ist immer der Besuch des Jugendlagers und der Landes-

wettkämpfe. Nachdem unser altes Jugendzelt nach über 20 Jahren seinen Dienst quittierte, konnten 

wir mit Unterstützung unserer Gemeinde, sowie durch das Land Niederösterreich ein neues Jugendzelt 

ankaufen. Vielen Dank an dieser Stelle für die wirklich unkomplizierte Unterstützung! Gerüstet mit 

dem neuen Zelt und einer Riesenportion an Motivation und Freude reisten wir zum Landeslager in 

Mank an. An vier Tagen konnten unsere Jugendlichen mit Spaß und Freude die Kameradschaft und 

das Lagerleben mit insgesamt 5.708 Teilnehmern genießen. Dass sie alle dabei auch ihr begehrtes 

Abzeichen für die Jugendwettkämpfe erringen konnten war dabei nur eine erfreuliche „Nebensache 

Wettkämpfe, zu Wasser und zu Land 

Besonders erfreulich war die Neugründung einer Wettkampfgruppe nach vielen Jahren. Gemeinsam 

mit der FF-Nußdorf wurde die Gruppe „Abschnittsfeuerwehrkommando Herzogenburg 1“ gegründet. 

Bei den Landesfeuerwehr Wettkämpfen in Traisen konnten Andreas Mischak-Slaby, Wolfgang Parzer, 

Andreas Kreutzer, Bernhard Parzer und Markus Parzer das Leistungsabzeichen in Bronze erreichen. 

Herzliche Gratulation und vielen Dank an die FF-Nußdorf für die gute Zusammenarbeit! 

F F - G e t z e r s d o r f  

Jugendlager 
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F o r t s e t z u n g  

F F - G e t z e r s d o r f  

Die Zillenfahrersaison stand 

heuer im Zeichen von golde-

nen Leistungsabzeichen und 

neuer Herausforderungen. Im 

Mai trat Irene Mutenthaler zur Prüfung „Zillenfahren Gold“ 

im Bundesland OÖ an, und bestand die theoritsche Prü-

fung. Die Praxis wurde wegen Hochwasser auf Juni ver-

schoben, welche Sie dann auch bravourös bestand. Im 

Frühjahr stieg Bernhard Parzer erstmals in die Zille und 

konnte nach einigem Training bei den Landesbewerben in 

Ottenschlag sein erstes Leistungsabzeichen in Bronze errin-

gen. Abschluss der heurigen Saison war der LWDLB  in Ap-

felberg an der Mur, bei dem Irene Mutenthaler das goldene 

Leistungsabzeichen bestand. Wir gratulieren Irene zu ihren 

drei goldenen Leistungsabzeichen im Zillenfahren (NÖ, OÖ, 

Stmk)! 

Einsätze – wir helfen, wenn wir gebraucht werden 

Im 2. Halbjahr mussten wir bisher zu 6 Einsätzen ausrü-

cken (Seit Jahresbeginn 9 Einsätze). Im Juni rückten wir 

zur Brandsicherheitswache beim Sonnwendfeuer des SCG 

aus. Im Juli wurde unser Gemeindegebiet von einem Starkregen heimgesucht, der alle Kanaleinläufe 

in der Reichersdorfer Straße verstopfte und zu kleinräumigen Überflutungen führte. 

Im August hatten wir nach einem Traktorunfall am Weinberg eine Ölspur zu beseitigen und im Sep-

tember stellten wir im Zuge einer technischen Hilfeleistung zwei unserer Pumpen bei der Bachabkehr 

zur Verfügung. Im Oktober wurden wir zu einem Verkehrsunfall auf der S33 Brücke gerufen, bei dem 

zwei Fahrzeuge frontal zusammengestoßen waren. Mitte November wurden wir zu einem Brandalarm 

bei der Fa. Krejci gerufen, der durch einen überhitzten Kompressor ausgelöst wurde. Glücklicher Wei-

se konnten wir von allen Einsätzen gesund und munter zurückkehren.  

Terminankündigung 

Wie in den letzten Jahren laden wir auch heuer wieder zur Friedenslichtaktion der Feuerwehrjugend 

ein. Am 23.12.2019 können Sie sich in der Zeit von 17.00 bis 20.00 Uhr das Friedenslicht im FF-Haus 

abholen und dabei ein paar nette Stunden fernab von Freizeitstress und Hektik verbringen. Mit Ihrem 

Besuch und Ihrer freien Spende unterstützen Sie direkt unsere Feuerwehrjugend. 

Die Kameradschaft der FF-Getzersdorf wünscht allen unseren Förderern und Gönnern ein besinnliches 

Weihnachtsfest und viel Glück und Erfolg für 2020. Wir werden auch im kommenden Jahr frei nach 

dem Motto „Unsere Freizeit für Ihre Sicherheit“ - als starker und verlässlicher Partner für die Bevölke-

rung unserer schönen Gemeinde ihren Dienst an der Öffentlichkeit leisten.  

Kdt. Herwig Leitner, HBI 

Starkregen in  

Getzersdorf 
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F F - I n z e r s d o r f  

Nach einem vollgepackten Veranstaltungskalender im ersten Halbjahr und der verdienten Sommer-

pause, starteten wir in unseren üblichen Übungsbetrieb. Des Weiteren wurden wir auch seit Mitte Au-

gust zu 3 Einsätzen alarmiert – Einem Fahrzeugbrand (B1), einer Fahrzeugbergung (T1) sowie einem 

Benzin- bzw. Ölaustritt (S1). 

Unsere Wettkampfgruppen konnten die Saison mit einer erfreulichen Meldung abschließen. Nach ei-

nem eher dürftigen Abschneiden bei den Landesbewerben in Traisen konnten sich Inzersdorf 1 (in Sil-

ber) sowie Inzersdorf 2 (Bronze und Silber) für die Bundesbewerbe 2020 in St. Pölten qualifizieren! 

Gerne erinnern wir uns an den Fire-Cup Sieg in der NV-Arena durch Inzersdorf 2 und wir hoffen natür-

lich, dass es auch im kommenden Jahr einen Grund zum Jubeln geben wird. 
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Auch unsere Feuerwehrjugend war heuer wieder bei 

mehrerern Veranstaltungen und Bewerben vertreten. 

Zuletzt waren wir beim Orientierungsbewerb in St. 

Pölten-Gerersdorf, wo JFM Michael Frech und Lara-

Sophie Höchtl-Frech das Fertigkeitsabzeichen Feuer-

wehrtechnik-Spiel erlangten. Als nächste Veranstaltung, steht das Friedenslicht am Programm, dieses 

kann am 24. Dezember von 9.30 bis 12 Uhr im FF-Haus Inzersdorf abgeholt werden. 

ANKÜNDIGUNG DER KINDERFEUERWEHR MIT 1.1.2020! 

Mit den „Niederösterreichischen Kinderfeuerwehren“ stellte der Landesfeuerwehrverband ein neues 

Konzept für Kinder ab 8 Jahren vor.  

Spielerisch wird über das Feuerwehrwesen aufgeklärt und von Jung über die Wichtigkeit des Brand-

schutzes informiert. Der Inhalt teilt sich grob gesehen auf 2/3 „Spiel & Spaß“ (u.a. Basteln, Experi-

mente, Spiele & Geschichten) und 1/3 vermitteln von Feuerwehrwissen (Allgemeine Regeln, Verkehrs-

erziehung, Erste Hilfe, usw.). Die Kinderfeuerwehr ist komplett unabhängig von der Feuerwehrjugend, 

d.h. es gibt keine Bewerbe, Abzeichen oder Landestreffen. 

Kontakt bei weiteren Fragen, Interesse oder Anmeldung bei: 

Kdt. OBI Günther Staudenmayer 0676 / 8402 224 44 oder Mail: g.staudenmayer@inode.at              

Veranstaltungstermine: 

 

 

Weitere Informationen zu Veranstaltungen, Übungen oder sonstigen 

Neuigkeiten und Aktivitäten sind auf unserer Webseite oder Facebook

-Seite zu finden: 

https://www.facebook.com/ffinzersdorf/ 

https://www.ff-inzersdorf.at/ 
 

Die Kameraden der FF-Inzersdorf wünschen eine sichere und 

fröhliche Adventszeit  

sowie einen guten Rutsch in das Jahr 2020! 

F o r t s e t z u n g  F F - I n z e r s d o r f  

24. Dezember 2019 Friedenslicht 25. Jänner 2020 Feuerwehrball in der Mehrzweckhalle 

12. Juni 2020 Traisentalcup 14. Juni 2020 Tag der Feuerwehren 

28.-30. August 2020  Bundesfeuerwehrleistungsbewerbe in  St. Pölten 

N e u e  a r c h ä o l o g i s c h e  F u n d e  i n  d e r  G e m e i n d e  

Zahlreiche Besucher lauschten den Vortrag der drei Archäologen Gottfried Artner, Silvia Müller und 

Günther Morschhauser über ihre Arbeit bei den Ausgrabungen im letzten Februar/März in der Kiesgru-

be von Hannes Marchart, wo ein Laténezeitliches Gräberfeld entdeckt wurde. Die Latenezeit ist eine 

Epoche, der jüngeren vorrömischen Eisenzeit in weiten Teilen Mitteleuropas, die von etwa 450 v. Chr. 

bis zur Zeit Christi Geburt reicht. Darum 

werden die in Inzersdorf gefundenen 36 

Gräber, sie bestehen aus 33 Körpergräbern 

und drei Brandbestattungen auch auf ca. 

2400 Jahre geschätzt. Schon in den vergan-

genen Jahrzehnten wurden in der näheren 

Umgebung eisenzeitliche Bestattungen frei-

gelegt.  

GfGR Josef Kimmeswenger, Hannes Marchart,  

Silvia Müller, Gottfried Artner  

und Bgm. Ewald Gorth (v.l.) 
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Die Trachtenkapelle war im Sommer 

sowie im Herbst sehr umtriebig.  

Neben Früh - und Dämmerschoppen, 

z.B. in Hausheim und Heidenreich-

stein und diversen Ständchen sowie 

der musikalischen Umrahmung der 

Allerheiligenprozessionen und der 

Weinsegnung im Schloss Walpers-

dorf, wurde ein Jugendorchester etabliert, das sich selbst vor kurzem den Namen „Musik - Anten“. 

Unter fleißiger Mithilfe von Anja Fleißner, Simone Mader und Matthias Parzer proben die „Musik - An-

ten“ jeweils dienstags von 17.30-18.20 Uhr. 

Im September nahm die Trachtenkapelle unter der Führung von Fritz Plöckinger bei der Marschmusik-

wertung in Böheimkirchen teil, bei der wir ausgezeichnete 56 von 60 Punkten erreichten. Herzliche 

Gratulation! 

Auch der Konzertmusikwertung in Rabenstein stellte sich Kapellmeisterin Regina Spanny, bei der sehr 

gute 86,5 Punkte erspielt werden konnten. 

Höhe - und Schlusspunkt der Herbstsaison stellte das sehr gut besuchte Cäcilienkonzert, dass diesmal 

in der Pfarrkirche Getzersdorf. Besonderer Dank gilt Pater Paulus und Dir. Bernhard Moser, die der 

Trachtenkapelle bereitwillig ihre Häuser öffneten. 

Die Trachtenkapelle dankt der Dorfbevölkerung für ihre Gewogenheit und wünscht eine ruhige, be-

sinnliche Weihnachtszeit. 

Neujahrswünsche überbringen wir auch dieses Jahr gerne wieder persönlich,  

diesmal am 28., 29. und 30. Dezember. 

Gesegnete Weihnachten! 

T r a c h t e n k a p e l l e  
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M u s t e r u n g   

Insgesamt zwölf Burschen des Jahrgangs 

2001 aus der Gemeinde waren heuer zur 

Musterung bei vorgesehen. Durch verfrüh-

ten Lehrzeitbeginn, bereits durchgeführter 

Musterung, etc. waren schlussendlich An-

fang September sieben Jungmänner bei 

der Stellungskommission. Sie wurden an-

schließend von der Gemeinde zu einem 

gemeinsamen Mittagessen eingeladen.  

Im Bild: Christoph Kraus, Raphael Rauscher, GR Johannes Wieser, Fabian Reinberger und Fabian Ostermair. 
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M u t t e r - K i n d - R u n d e  

Jeden Dienstag, um 9 Uhr trifft sich 

die MuKi-Runde in der Mehrzweck-

halle zum gemütlichen Beisammen-

sein. Wir basteln, singen und die 

Kinder dürfen sich im Turnsaal so 

richtig austoben.  

Ein Highlight in der letzten Zeit waren mit Si-

cherheit unser Laternenfest und der Besuch 

vom Nikolaus.  

Wir freuen uns immer, wenn wir Zuwachs bekommen. 

Kinder bis zum Kindergarten sind bei uns herzlich Will-

kommen und dürfen mit Mama, Papa, Oma, Opa… gerne 

zu uns kommen. So können die Kinder gleichaltrige ken-

nenlernen und auch die Erwachsenen plaudern bei Kuchen und Kaffee.  

Bei Interesse könnt ihr gerne einfach zu uns kommen, oder ihr meldet euch  

bei Irene Koppensteiner unter 0664 / 381 03 41. Wir freuen uns auf euch! 

Am 25. Oktober fand im Gh. Stelz-

hammer die alljährlich Hauptver-

sammlung der Landjugend Inzers-

dorf statt. Nach der Begrüßung 

durch die alte Leitung Victoria 

Kramreiter und Lukas Karner, konn-

ten die zahlreich erschienenen Mit-

glieder, sowie die Ehrengäste, da-

runter Bgm. Ewald Gorth, FF-Kdt. 

Günther Staudenmayer und Ge-

meindebäuerin Renate Deimel, den 

Tätigkeitsbericht begutachten. Aus 

dem Bericht des Kassiers ging her-

vor, dass die Landjugend Inzersdorf 

auch dieses Jahr schwarze Zahlen schreiben konnten. Anschließend wurden die 

Neuwahlen durchgeführt. Daraus ergibt sich folgender neuer Vorstand: 

Obmann:  Lukas Karner   ObmannStv.:  Marie Haslinger 

Leiter:  Raphael Rauscher  LeiterStv:   Christina Nemec 

Kassier:  Denise Stalzer  Schriftf.:   Victoria Kramreiter 

L a n d j u g e n d   

Foto von der JHV  
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Herbstmeisterschaft 2019: 
 

Jugendmannschaften: Im Herbst nahm mit den Nachwuchsspielgemein-

schaften Getzersdorf-Statzendorf eine U-14 (Unteres Play Off) und eine 

U-15 am Spielbetrieb teil. Weiters eine Jugendmannschaft U-16 aus Getzersdorf. 
 

Die U-14 wurde von fünf Mannschaften mit 24 Punkten Meister (mit Hin- und Rückrunde). Die U-15 

wurde mit 12 Punkten von zehn Mannschaften Fünfter. Die U-16 wurde von sechs Mannschaften mit 

12 Punkten Fünfter. 

Dank an die Jugendbetreuer für ihre Bemühungen: 

U-16: Schimany Markus, Schuh Florian, Pendl Daniel 

U-15: Haider Manfred, Fluch Mario, Groißböck Jürgen 

U-14:  Marek Bernhard, Haiden Thomas 
 

Reservemannschaft: 

Nach anfänglichem Siegeszug fiel die Reserve mit Fortdauer 

der Herbstmeisterschaft letztendlich auf den 7. Platz zurück. 
 

Kampfmannschaft: 

Bis zum Spiel gegen Krumau war der zu Beginn der Frühjahrs-

meisterschaft engagierte Trainer Gottfried Jelinek (Chendo) 

tätig. Beim Spiel gegen Stein coachte bereits Mario Weissinger 

die Mannschaft. Weissinger konnte den begonnenen Siegeslauf 

unter Chendo bis zum Schluss der Herbstmeisterschaft fortset-

zen.  

Auslosungsbedingt hatten wir die schweren Gegner mit Furth, 

Spitz, ESV-Krems und Albrechtsberg zum Schluss. Da war es ein Vorteil, mit Mario Weissinger einen 

Trainer zu haben, der die Mannschaft hundertprozentig auf die jeweiligen Gegner einstellte und dem 

die Burschen großes Vertrauen entgegenbrachten. So war es möglich den tollen Herbstmeistertitel 

ohne Punkteverlust zu erreichen (einzige Mannschaft in Niederösterreich ohne Punkteverlust!). 

 

Betreuer der einzelnen Mannschaften 

Reserve:  Rene Maier und Pascal Haslinger – sport-

liche Leitung 

Kampfmannschaft: Mario Weissinger 
 

Der SC-Getzersdorf bedankt sich bei den Betreuern und den 

Funktionären für die Bemühungen und ihren Einsatz. 

Tabelle U-14 

  Mannschaft Spiele Punkte 

1 
NSG Statzendorf 

Getzersdorf 
8 24 

2 Karlstetten 8 18 

3 Hohenberg 8 12 

4 Pottenbrunn 8 6 

5 Radlberg 8 0 

Tabelle Reserve Herbst 2019 

  Mannschaft Spiele S U N +/- Punkte 

1 Dross 12 9 2 1 54:18 29 

2 Albrechtsberg 12 9 1 2 65:12 28 

3 Spitz 12 9 1 2 44:18 28 

4 Fels 12 6 4 2 49:21 22 

5 Stein 12 7 0 5 34:23 21 

6 Arnsdorf 12 7 0 5 32:33 21 

7 Getzersdorf 12 6 1 5 40:29 19 

8 SV-Krems 12 5 3 4 41:36 18 

9 Furth 12 4 2 6 23:33 14 

10 Lichtenau 12 2 5 5 26:30 11 

11 Paudorf 12 3 0 9 14:59 9 

12 St.Leonhard/HW 12 1 1 10 13:56 4 

13 Krumau 12 0 0 12 12:79 0 

Kampfmannschaft des SC-Getzersdorf  
bei der Dressenübergabe durch den Winzerhof  

der Fam. Schildberger-Böck und des ÖKB Getzersdorf 

Tabelle Kampfmannschaft Herbst 2019 

  Mannschaft Spiele S U N +/- Punkte 

1 Getzersdorf 12 12 0 0 45:13 36 

2 ESV Krems 12 9 1 2 47:17 28 

3 Spitz 12 9 1 2 39:12 28 

4 Albrechtsberg 12 9 0 3 40:15 27 

5 Furth 12 7 1 4 46:24 22 

6 Stein 12 5 1 6 22:30 16 

7 Fels 12 5 0 7 19:19 15 

8 Arnsdorf 12 5 0 7 25:36 15 

9 St.Leonhard/HW 12 5 0 7 23:38 15 

10 Dross 12 3 2 7 14:29 11 

11 Paudorf 12 3 0 9 16:27 9 

12 Lichtenau 12 2 2 8 14:29 8 

13 Krumau 12 0 0 12 7:68 0 

Sportlerball am Samstag, 04. Jänner 2020 im 

Landgasthaus Huber, Wagram (Shuttlebus vorhanden) 
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F o r t s e t z u n g  

S C - G e t z e r s d o r f  

Wirtschaftlich und gesellschaftlich hat der SC-Getzersdorf im abgelaufenen Jahr wieder einiges 

durchgeführt: Silvesterwanderung - Sportlerball - Pfarrfasching im Vereinslokal - Volksschul-Sumsi-

Erima-Kinder-fußballcup (bereits seit über 20 Jahren!) - Sonnwendfeier - zweitägiges Sportfest im Au-

gust - Stand beim Kellergassenfest in Reichersdorf (Anhängerclub) - Mostsammlung (Dank an unsere 

Winzer für die Mostspenden!) - Oktoberfest (natürlich bei einem Heimspiel; der finanzielle Erfolg rich-

tet sich einerseits nach einem attraktiven Gegner und andererseits ob wir das Spiel gewinnen) - Spar-

vereinsauszahlung im Vereinslokal - sowie diverse Feiern und Versammlungen im Vereinslokal. 

Weitere Einnahmequellen sind Patronanzen und 

Ballspenden bei den Spielen, Mitgliedsbeiträge und 

Spenden, Werbetafeln und Sponsoren (Raika Her-

zogenburg, der Anhängerclub durch Spenden und 

Arbeitsleistungen, die Gemeinden Inzersdorf-

Getzersdorf und Nußdorf). 

Ein besonderer Dank gilt allen Aktiven, Betreuern, sowie allen Freunden, Gönnern und Sponsoren,  

dem Anhängerclub, der Raika Herzogenburg, den Gemeinden Inzersdorf-Getzersdorf und Nußdorf,  

für die tatkräftige Mithilfe und Unterstützung. 

Allen Funktionären, Helferinnen und Helfern, die in der Kantine und bei den Festen mitwirkten  

(ohne deren Hilfe die umfangreichen Arbeiten nicht zu bewältigen wären)  

möchte ich meinen besonderen Dank aussprechen.  

Obmann Karl Peyerl 

 

Öffnungszeiten des Vereinslokals 
Sonn– und Feiertag ab 9 Uhr; Montag abends ab 19 Uhr 

Dienstag und Donnerstag (nach dem Training)  

jeweils ab 19 Uhr 

Sportlerball 4. Jänner 2020 
LandGh Huber in Wagram  

L a u f t r e f f  N e w s  

Lauftreff-Gruppe beim WWW-Lauf 

Wir blicken heuer auf eine tolle, ereignisreiche 2. Jahreshälfte 2019 zurück. Im Mittelpunkt stand der 

4. WWW-Lauf in unserem Gemeindegebiet. Bei herrlichem Wetter wurde der Lauf ein großartiger 

Event. Zum ersten Mal wurde die Anzahl über 100 Teilnehmer überschritten. 63 LäuferInnen haben 

sich über die 5,2 km und 43 über die 10,3 km Distanz gewagt. Wir werden nächstes Jahr erstmals 

eine elektronische Zeitmessung installieren, um die große Läuferanzahl zu bewältigen und noch exak-

tere Ergebnisse zu liefern. 

Bestehende Streckenrekorde vom WWW-Lauf: 

Herren 5,2 km Steininger Thomas (LC-Kapelln) 20:25 min/s  

Damen 5,2 km Köninger Anita (Lauftreff Inzersdorf-Getzersdorf) 22:30 min/s  

Herren 10,3 km  Prisching Peter jun.(LC-Kapelln) 38:42 min/s 

Damen 10,3 km Petrak Angela (ASK-Mc Donalds Loosdorf) 46:10 min/s 
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2/2019 

 
 

 

Weiters wurden beim diesjährigen WWW-Lauf folgende 

Podestplätze vom Lauftreff erzielt: 

  5,2km: 

  1. Platz Gesamt und Altersklasse Anita Köninger 

  1. Platz Altersklasse  Maya Walter 

  2. Platz Altersklasse  Petra Peyerl 

  3. Platz Altersklasse  Martina Matitz, 

  Kerstin Wieser und Reinhold Sommer 

  10,3 km: 

  1. Platz Altersklasse: Lena Brabletz 

  2. Platz Altersklasse: Andreas Haslinger 

  3. Platz Altersklasse: Karin Hell, Julian Polak  

Bedanken wollen wir uns bei allen die mitgelaufen sind, sowie bei unseren heimischen Winzern und 

ansässigen Firmen, die uns großzügig mit Weinspenden und Sachpreisen für die Siegerehrung unter-

stützt haben. Danke auch allen freiwilligen Helfern und unseren Feuerwehren für die professionelle 

Streckensicherung. Ohne Euch könnte kein so toller Event stattfinden! 

Wir haben außer an unserem wöchentlichen Lauftreff auch noch an vielen anderen Laufveranstaltun-

gen  teilgenommen (Linz- und Wachau-Marathon, Wolfgangseelauf, Piestingtal-Halbmaraton, und lo-

kale Läufe in unseren Bezirks-Nachbargemeinden). 

Einige von uns waren auch öfters bei den Siegerehrungen auf dem Podest vertreten. Be-

sonders freut uns der Sieg unserer Martina Matitz in ihrer Altersklasse beim Bezirks-

laufcup St. Pölten. In diesem Jahr werden wir noch beim Adventlauf in Grafenegg und 

den Silversterläufen in Krems und St. Pölten teilnehmen. 

Wir freuen uns auch, dass unsere wöchentliche Lauftreffgruppe immer größer wird Du 

kannst dich gerne auch anschließen und gemeinsam Spaß am Laufen haben. 

Dazu bietet sich im Winter jeden So. 10.00h Treffpunkt GSR-Sportanlage unser Lauftreff 

an (keine Anmeldung notwendig). 

In unserer Whats-App Gruppe bist du eben-

falls immer am ,,Laufenden‘‘ 

Es kann jeder mitmachen ob Anfänger, Wiedereinsteiger 

oder Profi, wir haben für jeden die richtige Gruppe. 
 

Wir wünschen erholsame, laufreiche Festtage ! 

GR Walter Rauscher & Deine LAUFTREFF-Freunde! 

 

 

Unsere Lauftermine:  

Winterzeit:   jeden Sonntag um 10 Uhr 

Sommerzeit: jeden Montag um 19 Uhr 

  (ab Oktober 18 Uhr) 

Treffpunkt:  Sportanlage GSR Inzersdorf  

Martina 

F o r t s e t z u n g  
L a u f t r e f f  

„Auch die vierbeinigen LäuferInnen Leia, Pikk und Cora  

hatten ihren Spaß beim WWW-Lauf 

Anita Köninger, Maya Walter und Petra Peyerl 

Martina Matitz, Andreas Haslinger und Karin Hell 

Wir gratulieren zu den tollen Leistungen! 
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G S R - I n z e r s d o r f  

Am 21. Juni feierte 
unser Ehrenobmann 
der GSR - Alfons 
Neumayer - seinen 

60iger. Auch eine 
Abordnung der GSR 
war zu seiner Feier 
geladen.  

Zum 50. Geburtstag von Thomas Prisching wurde am 13. Juli 
ein vereinsinternes Tennisturnier veranstaltet. Nach dem spannen-
den Turnierverlauf gratulierte Sektionsleiter Erich Prankl dem Jubi-
lar und überreichte ihm einen Winzerkorb. 

Am 9. August waren wir heuer die letzte Station beim Ferienspiel 
der Gemeinde. Unserer Einladung sind 22 Kinder im Alter von 4-12 
Jahren gefolgt. Die in 4 Altersgruppen eingeteilten Kinder durften 
bei diversen Bewerben ihre Geschicklichkeit beweisen. Nach einer 
kräftigen Abkühlung mit dem Rasensprenger wurde mit Wurstsem-
meln Kraft für das Seilziehen getankt, wo die Kinder sehr viel Spaß 
hatten und sich so richtig austobten. Abschließend erhielten alle 

Kinder eine Urkunde sowie ein kleines Geschenk. 

Ganz im Zeichen des 
Sports stand unser 
zweitägiges Herbst-
fest, dass bei herrlichs-
tem Wetter über die 
Bühne ging. Vor dem 

Wandertag, an dem 
sich mehr als 300 Per-
sonen aktiv beteiligten, 
wurde der 4. WWW-
Lauf abgehalten. Auf 
der Wanderstrecke gab 

es neben der Versor-
gung bei Start/Ziel auf 
der Sportanlage zwei 
Labestellen zur Verkös-
tigung. Die Wanderer 

genossen das Wetter und die gemütliche Stimmung bis in die Abendstunden. Tags darauf hieß GSR-Obmann 
Willibald Steiner und sein Team die Besucher des Festes zu einem zünftigen Frühschoppen mit Grillhendln will-

kommen. Das Fußball-Meisterschaftsspiel der 2. Klasse Wachau des SC-Getzersdorf gegen den ESV Krems fand 
anlässlich der Großveranstaltung auf der GSR-Anlage statt und bescherte den Gastgebern einen Sieg. 

 

Am 7. Dezember feier-
ten Mitglieder und 

Freunde der GSR die 

wohlverdiente Weih-
nachtsfeier im K&K.  

Obmann Willibald Stei-
ner gab einen kurzen 
Rückblick über das er-
eignisreiche Vereinsjahr 
und bedankte sich bei 

allen Anwesenden für 
ihre Mithilfe und Unter-
stützung!  

(Foto siehe nächste Seite) 

Gruppenfoto vom Ferienspiel 

Obmann Willibald Steiner und 

einige GSR-Mitglieder bei der 

60er Feier 

Harald Dorner, Erich Prankl und Thomas Prisching 

Start/Ziel beim Wandertag 
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S c h l o s s k o n z e r t e  W a l p e r s d o r f  2 0 2 0  

Abo-Zyklus 2020 - Sechs hochkarätig besetzte Konzerte bringen exquisite Musiker in den Festsaal des Schlosses Walpersdorf 

Zum 5-jährigen Jubiläum lädt der Verein „Kultur: Schloss Walpersdorf“ arrivierte Künstler wie Markus Schirmer, Christian 

Altenburger oder Boris Bloch, den Wiener Concert Verein und das Bach Consort in die Abonnement-Serie in den Festsaal 

von Schloss Walpersdorf. Drei Konzerte sind wie gewohnt dem Schwerpunkt JUNGES PODIUM gewidmet sind. 

Der renommierte steirische Pianist Markus Schirmer und der Geiger Christian Altenburger sind beim 

Eröffnungskonzert am 7. Mai zum zweiten Mal zu Gast, um mit gleichgesinnten, hochkarätigen Musiker-

Freunden Robert Schumanns vielgespieltes Klavierquintett zu spielen. Einer der wirklich großen russi-

schen Pianisten seiner Zeit ist dann am 18. April mit einem Highlight-Programm zu Gast: Boris Bloch 

stellt den beiden berühmten „Waldstein“ und „Mondschein“ Sonaten von Ludwig van Beethoven die be-

rühmtesten, populärsten Préludes von Sergei Rachmaninow gegenüber. Wiener Klassik pur steht am 

Programm des Wiener Concert Vereins mit Emmanuel Tjeknavorian am Dirigentenpult am 15. Mai. Maxi-

milian Kromer, einer der großen Nachwuchspianisten, spielt das 2. Klavierkonzert von Ludwig van 

Beethoven. 

Nach der Sommerpause präsentieren sich bei zwei Folgekonzerten außerordentliche junge Künstlerin-

nen und Künstler beim Schwerpunkt JUNGES PODIUM: Soeben von der Elbphilharmonie Hamburg und 

vom Konzerthaus Dortmund als „Rising Stars 2020/21“ nominiert, kann das junge deutsche Aris Quar-

tett, BBC New Generation Artist 2018, auf eine lange Liste von Erfolgen zurückblicken. Das Ensemble 

präsentiert sich am 3. Oktober mit Schuberts erstem und mit seinem letzten Streichquartett 

erstmals im Schloss Walpersdorf. Als Stammgäste sind die beiden Pianisten Lucas und Arthur 

Jussen zu bezeichnen, die gerade zu einer Weltkarriere ansetzen. Höhepunkt ihres Program-

mes am 7. November ist die virtuose 2. Klaviersuite von Sergei Rachmaninow. Das traditionell 

am 2. Adventwochenende angesetzte Abschlusskonzert bringt am 5. Dezember besondere 

Festmusik auf die Bühne des Festsaals: In Südamerika begeht man Weihnachten hochsommer-

lich, das Weihnachtsfest wird dementsprechend musikalisch anders gefeiert. Das renommierte 

Bach Consort Wien unter der Leitung von Ruben Dubrovsky (Argentinien), die wunderbare Mezzo-

sopranistin Luciana Mancini (Chile) und der aus-

drucksstarke Tenor Francisco Brito (Argentinien) 

präsentieren eine stimmungsvolle Auswahl südame-

rikanischer Musik zum Fest vor dem Jahreswechsel. 
 

Info & Kartenbestellung: 

www.schloss-walpersdorf.at   

tickets@schloss-walpersdorf.at  

043 (0) 677 619 692 42 

R O T E S  K R E U Z  H E R Z O G E N B U R G - K U R S P R O G R A M M  2 0 2 0  

Erste Hilfe (16 Stunden):  10. Februar, 14. September 

(die weiteren Kurstermine werden am ersten Kursabend vereinbart) 
 

Auffrischung Erste Hilfe (8 Stunden):  14. März, 13. November 

 Erste Hilfe im Kindes- u. Säuglingsalter (8 Stunden):  9. März 

Erste Hilfe für den Führerschein 

11. Jänner, 15. Februar, 20. Juni, 8. August, 19. September, 5. Dezember 
 

Änderungen vorbehalten 

Finde uns auch online unter: www.roteskreuz.at/herzogenburg    

www.facebook.com/rkhzbg 

Anmeldung unter  

059 144 / 67400  
oder Mail: 

herzogenburg@n.roteskreuz.at 
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Lucas und Arthur Jussen 

Wiener Concert Verein 

F o r t s e t z u n g  G S R  

Obmann Willibald Steiner und sein 

Team  bedanken sich  

bei allen HelferInnen und  

Unterstützern und wünschen  

Frohe Weihnachten 

Vorstandsfoto von der Weihnachtsfeier 
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Ö K B -
G e t z e r s d o r f  

Im Zuge des Sportfestes 

des SC-Getzersdorf fand 

die Präsentation der neuen 

Dressen der Kampfmann-

schaft statt. Hauptsponsor 

der Dressen ist der Winzer-

hof Schildberger-Böck aus Getzersdorf, wobei der ÖKB Getzersdorf mit einem Rückenaufdruck eben-

falls auf den Dressen vertreten ist. Weiters wurde vom ÖKB ein Matchball gespendet.  

Beim diesjährigen Erntedankfest in Getzersdorf nahm eine Abordnung des ÖKB Getzersdorf teil. 

Nach dem Kirchengang wurde im Pfarrhof mit Speis und Trank gefeiert. Ein rundum gelungenes Fest. 

Am 20. Oktober veranstaltete der ÖKB Getzersdorf zum ersten Mal ein Herbstfest im Pfarrhof Get-

zersdorf mit einem  Zimmergewehrschießen im Schießkeller, wobei es eine Erwachsenen-, und eine 

Kinderwertung gab. Das Fest 

war sehr gut besucht. Als kuli-

narische Attraktion gab es ein 

Spanferkel vom Holzkohlengrill, 

welches nach kurzer Zeit ver-

griffen war. Danach wurden die 

Besucher mit Schnitzel und 

Schnitzelsemmeln versorgt. Im Schießkeller war der Andrang ebenfalls groß, da es für die ersten 

Zehn-Platzierten in beiden Wertungen tolle Preise gab. Der Tagessieg der Kinderwertung ging an Ma-

ximilian Sommer, in der Erwachsenenwertung an Johann Gaugutz sen.. 

Der ÖKB Getzersdorf bedankt sich bei allen Fir-

men für die Sachpreisspenden, sowie bei allen 

Besuchern, die das Herbstfest zu einer tollen 

Veranstaltung gemacht haben. Am 26. Oktober veranstaltete der Lauftreff der Gesunden Gemeinde im 

Zuge des GSR-Wandertages den WWW-Lauf mit den Distanzen von 5,2 km und 10,2 km. Der ÖKB 

Getzersdorf nahm mit 3 Vorstandsmitgliedern bei den 5,2 km teil. Es war eine fordernde Strecke, da 

es auch einige Höhenmeter in den Weinbergen zu bewältigen gab.  

Gaugutz Johann, Obmann 

Peyerl Karl (Obmann SCG), Thomas Böck, Franz Füllerer Franz (ObmStv SCG), Johann Gaugutz 

(Obm ÖKB), Sigi Gutlederer (GfObm ÖKB), Rene Maier (Sportl. Leiter SCG) 

Thomas Böck (Bauernbund Obm und ÖKB 

Mitglied), Petra Peyerl (ÖKB), Johann  

Gaugutz (ÖKB Obm), Lydia Gaugutz 

(ÖKB), Ursula Muchitsch (ÖKB) und  

Bgm. Ewald Gorth 

Vorne: Karin Reinberger, Sabine Gutlederer; dahinter: BZO Franz 

Schweitzer, Sigi Gutlederer, Petra Peyerl, Bgm Ewald Gorth, Reinhold 

Sommer, Manfred Reichl, Karin Rauschmayr, Lydia Gaugutz,  

Franz Steinbrenner, Obm Johann Gaugutz 

Schriftführer Reinhold Sommer mit einer Zeit von 27min 07sec. 

Frauenbeauftragte Petra Peyerl mit einer Zeit von 32min 41sec. 

Obmann Johann Gaugutz mit einer Zeit von 26min 39sec. 
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D e r  G e m e i n d e v e r b a n d   

f ü r  U m w e l t s c h u t z  ( G V U )  i n f o r m i e r t :  

 

ACHTUNG! Problemstoffe werden ab 1.1.2020 nur 

mehr im Wertstoffzentrum Fladnitztal, 

(Schmidtenbergstr.32, 3123 Obritzberg-Rust)  übernommen! 
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T e r m i n e  /  V e r a n s t a l t u n g e n  /  I n f o s  

20.12. Adventkonzert der Musikschule, Mehrzweckhalle 

20.12. Glühweinstand der Landjugend Inzersdorf, Schulhof 

Inzersdorf 

21.12. Gemütlicher Hofadvent des ÖKB Getzersdorf, Hof 

beim Dorfladen Getzersdorf 

22.12. Adventsoiree der Singgemeinschaft Inzersdorf, 

Schlosskapelle Walpersdorf 

23.12. Friedenslicht der FF-Getzersdorf, FF-Haus Getz. 

23.12. Glühweinstand der Jungen Wetzmannsthaler, Wetz. 

24.12. Friedenslicht der FF-Inzersdorf, FF-Haus Inz. 

24.12. Kinderkrippenandacht in den Pfarren 

24.12. Christmette in den Pfarren 

28., 29., 

30.12. 

Neujahrsblasen der Trachtenkapelle,  

einzelne Katastralgemeinden 

31.12. Silvesterwanderung des SC-Getzersdorf 

31.12. Sekt-Empfang am Alt-Jahrstag, Dorfladen Getzersdorf 

Impressum:  

Eigentümer, Herausgeber und Verleger:  

Gemeinde Inzersdorf-Getzersdorf 

3131 Inzersdorf-Getzersdorf, Dorfstraße 20, Bez. St.Pölten,  

Mail: gemeinde@inzersdorf-getzersdorf.at 
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Veranstaltungsdetails finden Sie auch auf der  

Gemeindehomepage unter  

www.inzersdorf-getzersdorf.gv.at 

Die NÖ. Landesregierung hat beschlossen, sozial be-

dürftigen NiederösterreicherInnen einen einmaligen 

Heizkostenzuschuss für die Heizperiode 2019/20 

in der Höhe von Euro 135,00 zu gewähren. Der 

Heizkostenzuschuss kann beim Gemeindeamt des 

Hauptwohnsitzes beantragt werden. Die Auszahlung 

erfolgt direkt durch das Amt der NÖ. Landesregierung. 

Anträge können bis 30. März 2020 (einlangend 

am Gemeindeamt) gestellt werden.  

N Ö .  H e i z k o s t e n z u s c h u s s  
2 0 1 9 / 2 0  

C h r i s t b a u m e n t s o r g u n g  

Am 09. Jänner (ab 7.00 Uhr) führt die Gemeinde 

wieder eine kostenlose Christbaumentsorgung durch. 

Bitte legen Sie diese ohne jeglichen Christbaum-

schmuck vor ihre Liegenschaft. 

Einladung zum  

Sekt-Empfang am  

Alt-Jahrstag (31.12.) 

Wir verabschieden „das Alte“ und begrüßen  

„das Neue“ (… Jahr) 

Jeder Nah&Frisch DORFLADEN-Kunde 

erhält am Alt-Jahrstag ein Glas Sekt 

oder Sekt-Orange GRATIS   

Einfach ins DORFLADEN-Cafè-Eck‘ kommen,  

anstoßen und genießen! 
 

Das DORFLADEN-Team wünscht Ihnen  

Frohe und besinnliche Weihnachten  

und ein PROSIT Neujahr  

 

Getzersdorf 

W e i n b a u v e r e i n e  -  W e i n s e g n u n g  

Tourismusobmann Walter 

Pernikl, Kapellmeisterin 

Regina Spanny, Ehren-

gast NR Friedrich Ofenau-

er, Weinbauvereinsob-

mann Michael Schoder-

böck, Pater Paulus Müll-

ner, Moderatorin Karin 

Schildberger-Böck, Bgm. 

Ewald Gorth und Ursula 

Muchitsch stießen auf den gelungenen Abend im Festsaal des Schlosses Walpersdorf an. Dort luden die heimischen Winzer der Fami-

lien Deimel, Englhart-Schoderböck, Haslinger, Kaiser, Parzer, Schildberger-Böck, Treiber, Staudenmayer, Vogl sowie Weissinger zur 

traditionellen Weinsegnung – einer der Höhepunkte im Traisentaler Weinbaugebiet. 


